. I E w Wir kiimmern uns.

An die

NEW AG

Odenkirchener StralRe 201
41236 Mdnchengladbach

ANZEIGE (auch Anderungsanzeige)

zu Art und Umfang der Benutzung der o6ffentlichen Abwasseranlage fiir Niederschlagswasser

Grundstiickseigentiimer:

Anschrift:

Telefonnummer: (fir eventuelle Riickfragen)

Lage des Grundstiickes:

(Strale und Hausnummer) (Flur) (Flurstick)
Das von den bebauten und befestigten Flachen des o. a. Grundstiickes abflieRende Niederschlagswasser soll oder wird
der 6ffentlichen Abwasseranlage zugefiihrt
B nicht mehr der &ffentlichen Abwasseranlage zugefiihrt werden.

Datum der (beabsichtigten) Anderung bzw. der beabsichtigten Fertigstellung des Bauvorhabens.

m? Gesamtgrdfie des Grundstiickes (Angabe laut Katasteramt).

Die bebauten, iiberdachten und befestigten Flachen des Grundstiickes sind in der gesamten GréRe auf der Grundlage eines moglichst mal-
stabgerechten Lageplans (s. beiliegendes Muster) darzustellen. Der Verlauf aller Abwasserleitungen einschliellich einer Versickerungsanlage
ist hierin einzuzeichnen. Die Flachen sind nachfolgend nach gm aufzulisten und die Dachflachen- bzw. Versiegelungsfldchenarten sind anzu-
kreuzen.

Bezeichnung der bebauten, tiberdachten und befestigten Flachen Von diesen Flachen wird Nieder-
schlagswasser in den Kanal
eingeleitet
1 Dachflachen (Grundflache) gesamt | Normaldach | Grindach 1| Grindach2 ja nein
mZ

D 1, Dachflache Wohnhaus

D 2, z. B. weitere Dachflache Wohnhaus

D 3, z. B. Dachflache Anbau/Schuppen/Stall

D 4,z B. Garage

D 5, z. B. Carport, iberd. Autoabstellplatz

D 6, z. B. weitere (iberdachte Flache

N | ¢
8V ¢
N T ¢
N T ¢

2. Versiegelte Flachen, die nicht unter sehr stark
Punkt 1 erfasst sind versiegelte | versiegelte | befestigte nein
Flachen Flachen Flachen

V1, z. B. Garagenzufahrt

V 2, z. B. Hausaufgénge

[]
[]

1]

V 3, z. B. Terrassen, Freisitze

V 4, z. B. sonstige versiegelte Flache

N O
|

|
N
] ¢

m? insgesamt | 0,00
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Auszug aus der Gebiihrensatzung (§ 4 Absatz 1):

Grundlage der Geblihrenberechnung fiir das Niederschlagswasser ist die Quadratmeterzahl der bebauten und befestigten
Grundstiicksflache, von der Niederschlagswasser leitungsgebunden oder nicht leitungsgebunden abflusswirksam in die 6ffentli-
che Abwasseranlage als Kanal im Erhebungszeitraum gelangen kann (abflusswirksame Grundstiicksflache). Dabei werden

diese Grundstucksflachen nach ihrem Abflussverhalten wie folgt berlicksichtigt:

a) bebaute Flachen:
aa) Uberdachte Flachen einschlieflich der Dachiiberstande ohne ab)

ab) Griind&cher (nachhaltig begriinte Dachflachen, mindest. 5 cm
Substrataufbaudecke)

ac) Griindacher (nachhaltig begriinte Dachflachen, mindest. 10 cm
Substrataufbaudecke)
b) versiegelte Flachen:

ba) sehr stark versiegelte Flachen (z.B. Betonflachen,
Asphaltflachen, Verbundsteinpflaster mit dichten Fugen)

bb) stark versiegelte Flachen (z.B. Pflasterflachen und
Verbundsteinflachen mit durchlassigen Fugen)

bc) gering befestigte Flachen (z.B. Rasengittersteinflachen,
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen, vollflachig durchlassige
Okoverbundsteinpflasterflachen)

Abflussfaktor: 0,9
Abflussfaktor: 0,5

Abflussfaktor: 0,3

Abflussfaktor: 0,9

Abflussfaktor: 0,45

Abflussfaktor: 0,2

Angefangene Quadratmeter werden voll angesetzt, wenn ihre Halfte iberschritten ist, andernfalls werden sie auller Ansatz
gelassen. Eine nicht leitungsgebundene Zuleitung liegt insbesondere vor, wenn von bebauten und befestigten Grundstiicksfla-
chen oberirdisch aufgrund des Gefélles Niederschlagswasser in die 6ffentliche Abwasseranlage gelangen.

Das Niederschlagswasser wird von den bebauten und befestigten Fldchen auf dem Grundstiick in dem umseitig aufgefiihrten

Umfang dauerhaft zurlickgehalten durch:

|:| Versickerung nach freiem Auslauf auf dem Grundstlck

|:| Einleitung in das Grundwasser (Hierfir ist eine wasserrechtliche Erlaubnis des Oberkreisdirektors Viersen als

Untere Wasserbehérde erforderlich) Bitte die Erlaubnis-Nummer angeben:

|:| Einleitung in Versickerungsmulden, Rigolen, Teiche u. a.

(Hierflr ist eine wasserrechtliche Erlaubnis der Kreisverwaltung Viersen als Untere Wasserbehorde erforderlich)

Bitte die Erlaubnis-Nummer angeben:

(Kopie beifiigen)

|:| Auffangen, Behalter u. a.
(Hierzu sind Angaben dber den Verbleib von Uberschussmengen erforderlich)

Das Niederschlagswasser wird gesammelt und nach dem Gebrauch der 6ffentlichen Abwasseranlage zugefiihrt (Regenwasser-

nutzungsanlage)

|:| mit Uberlauf an die 6ffentliche Abwasseranlage
|:| ohne Uberlauf an die 6ffentliche Abwasseranlage.

(Regenwassernutzungsanlagen sind vor Inbetriebnahme gesondert anzuzeigen)

Viersen, den

(Datum)
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Beispielzeichnung mit Erlauterungen

Ein- oder Mehrfamilienhaus mit Versickerung

1. Dachfldachen

D1 + D4 Teildachflachen des
Einfamilienhauses:

Normaldach, anfallendes Niederschlagswasser
wird in die Regenwasserkanalisation
abgegeben.

D2 - Teildachfliche des
Einfamilienhauses:

Normaldach, anfallendes Niederschlagswasser
wird einer Zisterne ohne Notliberlauf zur
Kanalisation zugeleitet.

D3 - Teildachflache des Einfamilienhauses:
Normaldach, anfallendes Niederschlagswasser versickert auf dem eigenen Grundstiick.

D5 - Dachflache des Carports:
Griindach mit 6 cm Substrataufbaudecke, anfallendes Niederschlagswasser wird in die
Kanalisation geleitet.

2. Befestigte Fldachen

V1 - Weg zum Haus:

sehr stark versiegelt (Verbundsteinpflaster mit dichten Fugen), anfallendes
Niederschlagswasser wird iber einen StraBeneinlauf vor dem Grundsttlick in den Kanal
eingeleitet.

V2 - Auffahrt zum Carport:
stark versiegelt (Verbundsteinpflaster mit durchldssigen Fugen), Niederschlagswasser
wird auf den anliegenden Rasen abgeleitet.

Diese Angaben sind folgendermaBen auf das Erfassungsblatt zu iibertragen:

Dachflichen Niederschlagswasser wird ...
Dachart eingeleitet hicht eingeleitet
Bez. Grbge Normal | Griin- | Grin- l ‘ in Kanal oder l I Versickerung od.
[m7] -dach | dach1 | dach2 auf StraRe Gewasser
D1 40 X [ O] H L]
D2 40 x| Ol 0 0 S
D3 13 I O 0 0 =
D4 13 % O ] B O
D5 21 K O | O
Versiegelungsart eingeleitet __nicht eingeleitet
Bez, GroRke . sehr I ‘ in Kanal oder I Versickerung od.
[m sk stark gTr:iTg auf %a[&e Gem{%sser '
V1 32 X
V2 29 O : ] O

Die Berechnung der abflusswirksamen Fléche erfolgt nach Eingang des Erfassungsbogens und
gemaB den Vorgaben der Satzung.



	Datum der beabsichtigten Änderung bzw der beabsichtigten Fertigstellung des Bauvorhabens: 
	Einleitung in das Grundwasser Hierfür ist eine wasserrechtliche Erlaubnis des Oberkreisdirektors Viersen als: 
	Hierfür ist eine wasserrechtliche Erlaubnis der Kreisverwaltung Viersen als Untere Wasserbehörde erforderlich: 
	Hierzu sind Angaben über den Verbleib von Überschussmengen erforderlich 1: 
	Hierzu sind Angaben über den Verbleib von Überschussmengen erforderlich 2: 
	Hierzu sind Angaben über den Verbleib von Überschussmengen erforderlich 3: 
	Viersen den: 
	Grundstückseingentümer: 
	Telefonnummer: 
	Anschrift: 
	Straße Hausnummer: 
	Flur: 
	Flurstück: 
	nicht öffentlich Abwasseranlage: Off
	Einleitung in Versicherungsmulde: Off
	Auffangen: Off
	Versickerung: Off
	Einleitung in das Grundwasser: Off
	mit Überlauf: Off
	ohne Überlauf: Off
	öffentlich Abwasseranlage: Off
	m² Gesamtgröße des Grundstückes Angabe laut Katasteramt: 
	m² D1: 
	m² D2: 
	m² D3: 
	m² D4: 
	m² D5: 
	m² D6: 
	m² V1: 
	m² V2: 
	m² V3: 
	m² V4: 
	m² Gesamt: 0
	D1 ja: Off
	D1 nein: Off
	D2 nein: Off
	D2 ja: Off
	V3 ja: Off
	V2 ja: Off
	V4 nein: Off
	V4 ja: Off
	V1 ja: Off
	V1 nein: Off
	V2 nein: Off
	V3 nein: Off
	D3 nein: Off
	D4 nein: Off
	D5 nein: Off
	D6 nein: Off
	D6 ja: Off
	D5 ja: Off
	D4 ja: Off
	D3 ja: Off
	Normaldach D1: Off
	Normaldach D2: Off
	Normaldach D3: Off
	Normaldach D4: Off
	Normaldach D5: Off
	Normaldach D6: Off
	Gründach 1 D1: Off
	Gründach 1 D2: Off
	Gründach 1 D3: Off
	Gründach 1 D4: Off
	Gründach 1 D5: Off
	Gründach 1 D6: Off
	Gründach 2 D1: Off
	Gründach 2 D2: Off
	Gründach 2 D3: Off
	Gründach 2 D4: Off
	Gründach 2 D5: Off
	Gründach 2 D6: Off
	Normaldach V1: Off
	Normaldach V2: Off
	Normaldach V3: Off
	Normaldach V4: Off
	Gründach 1 V1: Off
	Gründach 1 V2: Off
	Gründach 1 V3: Off
	Gründach 1 V4: Off
	Gründach 2 V1: Off
	Gründach 2 V2: Off
	Gründach 2 V3: Off
	Gründach 2 V4: Off


